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EINLADUNG ZU FILMGESPRÄCH


„Kriegerin“

Regie: David Falko Wnendt, Deutschland, 2011, 103 Min.


Der Film ist mit dem Bayerischen Filmpreis ausgezeichnet worden.

Die zwanzigjährige Marisa ist Teil einer rechtsradikalen Jugendclique in einer ostdeutschen Kleinstadt im ländlichen Raum. Ihr Leben ist geprägt von Hass auf Migranten, Politiker, Kapitalisten, die Polizei, die für die „beschissene“ eigene Situation verantwortlich gemacht werden. Gewalt spielt eine zentrale Rolle im Alltag der Clique, der auch ihr Freund Sandro angehört. Dieses Weltbild gerät jedoch ins Wanken, als die fünfzehnjährige, aus bürgerlichem Haus stammende Svenja Anschluss zur rechten Szene findet und Marisa Kontakt zum afghanischen Flüchtling Rasul findet.

„David F. Wnendts ‚Kriegerin’ ... sorgte auf Aufsehen. Alina Levshin ... spielt in diesem fundiert recherchierten Neonazi-Drama die hasserfüllte Supermarkt-Kassiererin Marisa, irgendwo in Ostdeutschland. Zu Liedzeilen wie ‚Holocaust Reloaded’ bringt sie sich mit ihrer Clique in Stimmung für Gewalttaten. Doch dann löst sich die ideologische Gewissheit auf. Ein gewagter, ungeschönter Film.“ (Katrin Hillgruber, Der Tagesspiegel)

Zur Diskussion über das Thema Rechtsextremismus - Frauen in der rechtsextremen Szene - haben wir Constanze Borckmann, Mitarbeiterin der Landeskoordinierungsstelle Bayern gegen Rechtsextremismus, eingeladen.
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